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um allen Ärzten die Weiter- und Fortbil-
dung je nach lokaler und spezifischer Si-
tuation wohnortsnah zu ermöglichen.
Die ausführliche Begründung der Erhö-
hung der Gesamtpunktezahl ab 1. 1. 2002,
um das Fortbildungsdiplom zu erreichen,
wird Herr Professor Bach in einem der

nächsten Hefte unseres Kammerorgans
darstellen*) und auf dem 11. Säch-
sischen Ärztetag am 16. Juni 2001 in
Dresden in der Zeit von 10.45 bis 12.00
Uhr vortragen.
Ihr Leserbrief wird im „Ärzteblatt Sach-
sen“  veröffentlicht.

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. med. Winfried Klug
Vorsitzender des Redaktionskollegiums
„Ärzteblatt Sachsen“

*)Ich verweise auf den Mittelhefter
Amtliche Bekanntmachungen, S. 375 in
diesem Heft.

Weiterbildungsstellen sind nach wie vor
ein Nadelöhr des ärztlichen Arbeits-
marktes.
Arbeitssuchende Ärztinnen und Ärzte
entstammen in Sachsen und anderen
Bundesländern ganz überwiegend der
Gruppe mit geringer Berufserfahrung.
Gleichzeitig sehen sich Kliniken immer
wieder mit Anfragen nach Weiterbildungs-
assistenten konfrontiert. Ein einheitliches
Informationsangebot, das rasch und ge-
zielt Auskunft über freie Stellen gibt,
wäre deshalb besonders wichtig.
Schnelle Information wird vor allem
dem Internet als immanent zugeschrie-
ben. Zwar existiert im Internet mittler-
weile eine ganze Reihe von Jobbörsen,
auch zu medizinischen Berufen. Jedoch
sind nach unseren Erfahrungen die dabei
erfassten Informationen meist wenig
spezifisch. Insbesondere zu den mit der

Stelle verbundenen Inhalten ärztlicher Wei-
terbildung wird zu ungenau informiert.
Der Ausschuss „Junge Ärzte“ der Säch-
sischen Landesärztekammer hat daher
einen Internetdienst ins Leben gerufen,
mit dem unter der Adresse „www.aerz-
teohnekittel.de“ Stellenanbieter und Stel-
lensuchende ab 01. 07. 2001 kostenfrei
und in graphisch übersichtlicher Form
ihr Angebot oder Gesuch publik machen
können. „www.aerzteohnekittel.de“
bietet detaillierte Eingabemöglichkeiten
zu notwendigen und erwünschten
Voraussetzungen für die Stelle sowie zu
den Weiterbildungsbefugnissen und -
bedingungen an der Einrichtung. Der
Informationsdienst ist insbesondere für
Ärzte in Sachsen gedacht, die einen
schnellen Überblick über regional ver-
fügbare Weiterbildungsstellen gewinnen
möchten. Andere Stellenangebote und -

gesuche sind natürlich ebenso willkom-
men.
„www.aerzteohnekittel.de“ soll zu einem
einheitlichen Portal für ärztliche Stellen
der Aus- und Weiterbildung mit Schwer-
punkt in Sachsen werden. Interessenten
werden hiermit ermutigt, den kostenfreien
Dienst zu nutzen, um bestehende Lücken
im Informationsfluss schließen und ihr
Angebot oder Gesuch schnell einem
breiten Publikum bekannt zu machen.

Ausschuss „Junge Ärzte“
Sächsische Landesärztekammer

Anmerkung der Arbeitsgruppe „Multi-
media in der Medizin“: Im Internet-
auftritt der Sächsischen Landesärzte-
kammer finden Sie einen Verweis auf die
Jobbörse in der Rubrik „Links“.

www.aerzteohnekittel.de – 
Die Jobbörse für Sachsens Ärzte

Herr Dr. Günter Link, Facharzt für Psy-
chotherapeutische Medizin und Gynäko-
logie, verschenkt wegen Praxisaufgabe
einen Zytochromaten, Type PFG 3, und
einen Siemens-Cardiotokografen. Der sich

interessierende sächsische Arzt möchte
sich bitte mit Herrn Dr. Link, Auf der
Heide 13, 87439 Kempten, Telefon/Fax:
(08 31) 9 52 52, in Verbindung setzen.

Ergänzung: Im „Ärzteblatt Sachsen”,
Heft 7/2001, Seite 300 bis 304, ist der
Vortrag von Herrn Dr. Otmar Kloiber
abgedruckt. Nachfolgend geben wir
Ihnen die Korrespondenzadresse zur
Kenntnis:

Dr. med. Otmar Kloiber
Bundesärztekammer
Arbeitsgemeinschaft der Deutschen Ärztekammern
Herbert-Lewin-Str. 1
50031 Köln

Zytochromat zu verschenken

http://www.aerzteohnekittel.de/
http://www.aerzteohnekittel.de/

